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vtrorduuug betreffe« - die Regelung

de- Berkehes mit Heu für den
«reis Ufingen.

Auf Arund de« K 7 »ei Verordnung der
ßlaairsekrelär« de« KriegSernährung«»» !« über
de Berkedr mit Heu nur der Ernte 1918 som
I. Mat ISIS (« . « . « i. m.  368 ) sowie »?«
j S »er PreußischenU»«sÜhrung»bestim« ungen
but)u vom 35. Mai ISIS wird sür de« Kreis
Wegen fügende« angeorduet.

8 i
Jede An«fuhr von Heu aus de« Kreise Usingen

>!>»irboten. Unt-c diese« Verdat fäll auch solche«
(<#., da« außerhald de« Kreise» «ahnende Besitzer i«
liejse Ufingen auf eigenes*» Grund tu» Boden
mtw. Au«nah« en sind nur « il Genehmigung
b>Landrai« znlissig.

8 3
Jeder 2 erkauf wn Heu seiten« dir Trzenger

«» andere Käufer innerhalb de« Kreise« Usingen
lii an den Kreiakommunalverdand brzw. an die
t-ueinden de« Kreise« al» dessen Beauftragte ist
•tat Seneh« igi»ns de« Landrai» untersagt.

8 3
Zuwiderhandlung«!! gegen diese Lerorbnunz

«lvn nachK 10 a. a. O. besirast.
§ 4

Diese Verordnung iritt « it de« Dag« »er
ittlgsviguugi« Kreisblatt in Krast.

Ufingen, den 7. Juni H18.
Drr Landrai

al« Vorsitzender des KreiSauSschuffr«
v. Be,old.

Ufingen, den 6 Juni 1918.
Hindurch mache ich bekannt, baß die Aeuße-

2*8*« für oder g-gen die Errichtung einer
j<va«g- iuuu « g für de»- Schreiner , und
«afer.HandWerk im Bezirke de« Kreist«
M»,e„ schriftlich di« zu» 15. 6. 18 oder msind.
J* bit zum selben Zeitpunkte mir abzugeben find.
Hie Abgabe der mündlichen Aeußerung kann di«
jjj* angegebenen Zeitpunkt werktäglich von 8 bis. Uhr »ormitlag, in den Dienlnsumen der
«»»raisa» ie« erfolgen.
. Ich tordere tzierduich alle Handwerker, welche
1 Äteife du« Schreiner̂ »der Glaser Handwerk
^k'den. zur Abgabe ihrer Arußerung « i> dem
Werken auf, daß nur solche Erklärunmn, welche
? "»tn lassen, ov der E klärende der Errichtung
? Zwangsinnunq zostlmmt oder »ich«, gstltjg
2 und daß „ach »dl,ul d?« obige» Zeitpunkre«
gehende Äußerungen unbrrücksichtiftt bleiben

^D .« Abgabe einer Aeoßerung ist auch sür
Tl̂ iân Handwerker erforderlich, welche Sen An«

»usE nchrung einer ZwangSinnung geftrlli

Äec.en Bürgirmeister «ollen dies orJw-
“ b-kkiuu machen.

Ter Kommiffsr.
v Bezold,  Kgl. Landrat.

^ B triff!: L .iubheu.
^ weise eriliut ans die außerord-ntlicheW-ch

tigkeit de, Liubhevlammlung hin Laubheu soll
mchi ein Ersatz tftr Rashfatler sein. Er bient
vikl.m hr, in Fabriken uruer Zusatzx-n Bindemit¬
tel« (Mrlnffe usw) zu Kuchn geformt, alr osr-
rüslicher Ersatzf»r hafrr, der nicht nur von den
Pservea geru gefr ff » »ird, sondern sich auch
leicht tranrporliereu läßt.

Afie au der Sammlung B-ieiliglen bin« ich
im vaierländische» Jnicresie ihr MötzUchsie» zu iun,
um recht große Mengen Laubtzeu zu ge»iunen.

Der Königliche Landrat.
v. Bezold.

Usingen, den 4. Jani ISlS.
Das s. Zt. bestellte Gch«ieröl, Cylindrröl und

Wagenfelt iü eingeirofflN. Der Leikasf erfolgt
bei Kaufmann Fritz Puer hier gegen Bezugschein,
drr »on der Ollsbeh- ede aurgesteSi«i b-

Der Königliche Landrai
v. Bezold.

Usingen, den 4. Juni 1918
Dem Birbhändler Wagner in Gräoenwietdach

ist die Aus« eirkart« de» Lirhhandel«serbande« enl-
zogen worden. Ec darf dahrr nicht mehr mit
Lieh handeln.

Der Königliche Landrat.
Nr. 8077. r. Bezold.

Bekanntmachung
Nr. W. IV. •• 0/4. 18. K. N. 8ll.

betreffend Beschlagnahme , Be-
ftandserhebnng und Höchstpreise
von Lumpen nnd neuen Stoff-

absällen aller Art.
Bom 9. April 1918.

(Fortsetzung und Schluß).
Klaff» Brzrichnnnz Pfennia

da« kg
J. a) Alte Halbwolliuchlumpen.

101. A»e getrennte original halbwollene!!«
Tachlump.'n, Dübel, Kammgarn und
Flausch . 34

101 Alte getrennte halbwallene Tucklnmpen,
a. w. Dübel nnd Flansch, ««ich« Ware . 39

101 Alle gelrennie bolbwollenk Dach>»« pen,
a. h. Dübel, Kammgarn und Flansch,

harie und stark baummvöhaliiAe Ware 34
102. Alle Zioiltiich«hi» . 20
103. Ali« ungeirennle hslb«olle»e Tuch-

lampen . 20
104. Sonstige alt« Halbwolluchlumpen, fe>

«eit solche unter 101 bl» 103 nicht
aufg-süh tsid . —

b) Neue Haibwolltuchlumpe«.
105 Neve h»lbM»kem T -ch tn d Kails k-

!ivn«a»iäll» . . . . . . . 60
106 Nene haldwollini« Che»o>«. Dnbcl

und Flausch . GO

Klaffe Bezeichnung Pfennig
da» kg

107. Nene graue und feldgraue halbwollene
Miittärluchndschniile(Eigogneluw) . 100

108. Sonstige neue Hslbwollinchlampen, so-
rveu solche un'er 105 bi» 107
uirt anfgesührl find . . . . . —

K. a ) Alte Dameukleider,Halbwoll*
lumpe » .

109. Alte bunte getrennt« original Alpaka»
nnd Zanella. Halbwollumpen, alle
Farben »ußer weiß . 55

110. Alte gelrenni« original weiße Alpaka«
und Zanella Halvwollumpen. . . 130

111. A!>e gelrennie Warp- undB iderwand»
Halbwollümprn(wollreiche Ware) . 40

113 Alle nngelreunte Haldmolliailleu nnd
-rücke(ungeirennle Kleiderhalbwolle) 30

113. Alt gelrennt Halbwoll-Moiiö und Po«
samenlen(litziere frei von Holz und
metallischenB-standieilen) . . . 40

114. Sonstige alt« Damenkleider-Halbwoll»
lumpin, someit solche unter 109
di« 113 uichl aufgeführt find . . —

b ) Neue Dumeukleider -Halbwoll«
lumpen.

115 Nem bunte Alpaka-, Luster«, Halb-
tibrk»uns Halbwoll-Zantlla Abschnile 75

116. Neue weiß? Alpaka-Adschnitte. . . 150
117. N ue schwarze Alpuka«bschnjite . . 85
118 Hsnllige nrue Da« n̂kl>ider Halbwoll-

adfchtt Uf, soweit solche unter 115
dlb 117 „ich- aufgkführi sind . —

L.
119 Temischie wollene und halbwollene

Lampen, soweit solche unter Kiuffe
A bie K nicht ausgefühu sind . —

Preistafel 2
(Meldeschein4 B)

M. Alle baumwollene Lumpe « .
120. Alt« weiße baummollene Kaunnlum-

pen I. 50
121. Alte weiße baumwollene Kaitunlum-

pen 11. 40
122. Al,eg'»n« baumwollene Kattunlumpn

mit Schmierl-ppsn . . . . . 35
122b Alle ßiauc baumwollene Kaitunlumpen

sür Relßzwecke. 30
122o Alte graue baumwollene mürbe Kattun«

lump-» iür P .pi rfabiikanon 24
123 Ai>e blaue bauaiwollrne Äauunlumpen 20
124. Alte rote baumwoll- e Kauunluwpen

— fc i vonF d rz-ug — . . . 20
125 Alu- scvwa-je daumwollene Kanun-

lumpn. 33
125a Alle dui tle baumwollene Katlunlnm»

pen, r-lßiähige Ware . . . . 19



Llaße Przeichnung $ f«n»ig
da» kg

iS». Ulte hellbunte baumwollene Katlun-
und Barchrntlumpen. 24

117. Alte mittelste baumwollen« Kattun-
und varchentlnmpen. 22

128. Alt Englischleder(Hosenzeug) und Glad-
bacher Stoffe (original) . . . . 18

138». Alte Sladbacher Stoffe . 18
128b. Alt Englischleber. . 18

139. Sonstige alte kaum«oll ne Kattun- und
Barchrntlumpen, soweit solche unter
130 di» 128b nicht aufgesühct find —

180. Xlte Sardinen (mit Rull und Taze) 43
181. Xlte weiße uud haldweiße baumwall.

gestrickte Lumpen und Trikotazen . »«
182. Xlte hellbuute baumwollgestrickteLum¬

pen und Trikotag-'n . 45
188. Xlte bunte baumwollgestrickte Lumpen

und Trikotagen . 85
184. Xlte schwarze baumwollgestrickteLumpen

und Lrtkotagen . 45
185. Alt« baumwollene Jacken und Westen 80
18». Baumwollwatte(alte) . SO
137. Sonstige alte baumwollene gestrickte

und gehäkelte Lump», soweit solche
unter 131 bi« 18» nicht aufgesKhrt
find . -

138. Sonstige alte sortierte baumwollene
Lumpen, soweit solche uuter 120
bi» 137 nicht aufgesührt find . . —

138». Kragen und Manschetten . . . . 40
138d. Wattrücke, Walidecken und Wattstücke 35

N. Reue baumtvollene Lampe « und
«hschmilte.

ISS. Reue weißgeblrichte baumwollene Ab¬
schnitte(Schirling usw.) I, frei »on
Slardatist, Blusen- und Stickerei«
stoffen . 100

138» Reue weißgebleichte baumwollene Glas¬
batistabschnitte. 80

138b. Reue » eißgrbleichte baumwollene Blu^
sen- und Stickereistoffabschniite. . 85

140. Reue «eißgebleichte baumwollene Ab¬
schnitt, II , nicht mehra!» »0 , .
H. Glarbatist. Blusen- und Stil-
kereistoffadschnitte enthaltend (auch
Lerbandstoffabschuitte) . . . . 75

141. Reue weiße ungebleichte baumwollene
Abschnitte(Kaliko usw.) I . . . 100

143. Reue » etße ungebleichte baumwollene
Abschnitte(Kaliko) II . . . . 7»

143. Neue blaue baumwollene Abschnitte . 40
144. Neue hellbunte baumwollen« Kattun-

abschnitte . 45
145. Neue hellbunte baumwollene Barchent.

abschnitte(Niber) . 75
148. Neue « iuelhelle baumwollene Kattun¬

abschnitte(sortiert) . 32
147. Neue bunte baumwollene Barchent-

(Biber-) Abschnitte . 4i
148. Neue Original bunt baumwollene Kal-

tunabschnitie . . . . . . . 30
148. Neue dunkelbunte baumwollene Kattun-

abschnitteI . 24
150. Reue dunkelbunte baumwollene Kattun.

abschnitte II . 19
151. Reue in Farben sortierte Segeltuch.

abfülle . 45
153» Neue feldgraue Käperabfälle . . . 80
158b. Reue feldgraue Segeltuchabfälle. . 60
158. Reu, schwarze Kattun- und Elothab.

stille. . 40
154. Reue weiße Mull- uud Steifgaze 25
155. Reue Helle Korsettabsälle(außer weiß) 50
155. Sonstige baumwollene Abschnitte, so¬

weit solche unter 139 bi« 155
nicht aufgesührt find . —

156f. Neue bunte Kord-Abfälle(Rancheste) 34
158b. Neue bunte Decken-Abftllc (auch Ka¬

melhaar Imitation) . . 34

Ersatz-
st»ff«

(KR I.
Garne)

Klasse Bezeichnung Pfonnig Pfennig
da« kg da« kg

0 . 9Utu b «ttMwoLe « o Wirk uud
StrickMoreuatzfSüe(Trikotagew).

157 Reue sortierte Mako- und Mako-
Jmilat-T' ikoiabsälle (gelb,
gebleicht, rotzweiß nutz creme),
frei oon merzeristerten Ab¬
fällen und Flortrikot 180 —

158. Neue Jmiiat-Trikotabfälle, nor«
«alsarbiz . 180 —

159. Reue sortierte Jmitett-Trikotab-
fällebunt(rosa, grau, braun
usw) . 150 130

16«. Neue 3uifiana-(Futter ) Trikot-
absäll«. normalfarbig. . . 180 —

181. Reu«Luifiana-(Futter-) Trikot,
abftlle, in Hellen Karben
sortiert (grau, braun, gelb
usw) . 180 ISO

163. Reue sortiert«Luistana-(Futter-)
Trikotabfälle in dunklen
Förden(marine, schwarz usw.) 150 130

183. Reu«Luiffsna(Falter.) Trikot«
abftlle, gemischt farbig Helle
Ware, frei »on dunklen
Karden. 180 120

164. Reu sortiert, Mako» und Mako-
Jmitat-Trkiotabfäl«in Helle«
Farben, srci von« erzeristerten
Abfällen, außer den uuter
Klaffe 187 genannte« . . 140 —

165 N ue sortierte Rako- und Mako-
Jmitat-Trikolabfäll« in dunk¬
len Farben, frei»an « erzen-
stellen Abfällen (marine,
schwarz usw.) . 130 110

166 Neue sortiert«« erzeristert Mako-
und Mako-Jmitat-Lrikotab-
fälle, in Helle« Farben ei»,
schließlich der unter Klaffe
157 genannten . . . . 125 —

167. Neue sortierte« erzeristert«Mako
und Nako-Jwitat Trikolab-
fälle in dunklen Karden(« a.
rine, schwarz usw.) . . . 115 —

168. Neue sortierte daumwollen«
Ringeltrikatabfäll« in Hellen
Karben, frei van» erzeristert,u
Abfällen . 120 —

169. Neue sortierte baumwollene
Ningeitrikatabfäll« in dunklen
Farbe», frei von merzeristerten
Abfällen . . . . . . 80 -

170. N-ue sortierte baumwollene
»erzeristerte Ringeltrikotab.
fälle in Hellen Farben . . IIS —

171. Neue sanierte baumwollene
«erzeristerte Ringettrikolab-
sälle in dunkle» Farben. . 88 —

178. Neue sortierte baumwallene
Netz- (F-let.) Trikotabfälle
(weiß, gebleicht, rohweiß und
gelb . 88 -

178. Neue unsortierte baumwollene
Netz- (Filet.) Trikotabfälle,
bunlfarbtg gemischt . . . 50 —

174. Reue Original-Tirickwaren-ch-
salle, weiß, gelb und rohweiß 188 —

175. Reue Original-Strickwarenab.
fälle, buntfarbig . . . . 138 —

178. Neue großstückige Trikotrest,,
sttr technische Zwecke ver¬
wendbar, beste Sorte*) . . 350 —

177. Neue angeschmutzt, boumvollene
Trikotabfälle, best« G» te*) 88 70

*) Geringere Lorten entsprechend billi»er. Kür
diejeiitgen Klaffen, skr welch«keine Preisbestimmung
feügelegt ist, erfolgt die Bewertung bei« Ankauf
durch die Kriegt-Nollbdars-Aktiengesellschaft»der
die Krieg» Hadern Aktiengesellschaft durch die »an
dor Kriege Rohstoff Abteilung de« Kßnigltch Preu-
ßischen Krieg»«inift«rium» eingesetzten Lumpende-
Wertung» Kommisstoneit.

Ersah.

Klaffe

178.

Aezeichnung

(« RR.
Barn,)

Pf,«ni, Pfennj,
da«kg da»

ISO

110

Neue geknüpfte Trikotabfälle
(Knoten- und Knopftrikol),
beste Sorte*) . 80

178. Neue unsortierte Trikotabfäll«,
Original-Fabrikware, beste
Dort«*) . . . .

180. Neue unsortiert« Trikokabfälle,
Origin,l-» ,m« el- undtzänd-
lerware, beste Torte*) . .

181. Neuer Trikotschren, und Kehricht
beste Sorte*) . 60

182. Sonstig, bäum wollene Wirk- uud
Strick»«reu- «ad Trikotab-
fülle, soweit solche unter 187
bi» 181 nicht aufgesührt sind —

183. Neu« baumwollene Handschuh¬
trikotabfälle, d'ckgrrauht, weiß
und er,me (Plüsch) . . .

Neue baumwollene Handschuh-
trikotabfälle, düuugeiautzt,
weiß« .

Neu« baumwallene Handschuh-
trikotabfälle, weiß All«» . .

Neue bau« « lene Handschuh-
trikotabfälle(Plüsch), dckge-
rautzt, sortiert in Farben
(schwarz, blau, grau, feld-

Neu« baumwollene Handschutz,
trikotabfälled>ckgerauht, ge-
«ischlf. rtzt» (Plüsch) . . .

Neu« baumwollene Handschuh,
trikotabfälle, dllnngerauhi,
bunlsardi, . 55

Neue baumwollene Handschuh-
trikoiabfälle gemifchlfardig,
Altla» . 80

190. Neue baumwollene Handschuh¬
trikotabfälle, schwarz All,»

Sonstige »«»» «olle», Hantz.
fchuhtriketabfälle. soweit solche
unter 183 bi« 190 nicht auf¬
geführt stad.

70

110

9i

40

»Mi
batty

Preistafel S
(Meloescheiu4 6)

Bezeichnung

P- Putzlappen.
Putzlappen, alt«, buule, baumwollene,

hell, » iiteltzell»nd blau, frei , «u
Taillen unb Jacke« .

Putzlappen au« Feberzeug . . . . 10
183. Putzlappen, alte weiße»nd Halbweiße

baumwollene . ^
193a. Putzlappen au« grau Kattun (133) . 05

194. Putzlappen, alt, weiß« leinene . . A
195. Putzlappen, alt« halbwollene. . . ^
196. Putzlappen, sonstige, soweit solche unter

192 bi» 195 nicht aufgeführt fin»

Q. Kit « w« d mono leinene Lumpt»
197. Alte weiße leinene LumpenI . . -
198. Alle weiß« leinene Lampen II . -

198b. Alte weiße leinene Lnmpen III . -
198. Alt« gratte leinene Lumpe» I . .
200. Alte grau« l inen« Lampe» II - -
20 l . Alle blau« uud bunt, leinene Lumpen
203. Sonstige alle leinen« Lumpen. .
203 Neue weiß« leinene Lumpen . -
204. Reu» rohgrau« leinene Lumpen(Ri-

litärbrell) .

) Geringere Sorten «nlsprechenb billiger. W
riejenigen Klaffen, für welche keine Pr »i»b«ßiMip"st
festgelegt ist, erfolgt die Pewertung bei» ll"»>
»urch btt Krugt-Solldedarf Aktiengesellschaft
)ie Krieg« Hadern Aktiengesellschaft durch di«^
»er Kcie,«>Rohü»ff-Lbleilung de» Kßniglich V"
ßischen Kri,»«Ministerium» eingesetzten Lamp'""
»rrtungr.Kommisfionrn.
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Aafft Bezeichnung Pfennig
da« kg

905 Neu «rau Leinen, fein . 60
906. Neu Futterleinen . 60
207. Neu blau Leinen. 50
208 Neu Teg-S-iuen . 65
209. Neu bunt Leinen . 50
210. Sonstige neu« Leinrnabschnitte . . —

jjlOb. Neue feldgraue Leinend lellodfälle. . 60
211. Softig « alle und neue leinene und

tzaldlrinen« Lumpen, seweit solche
unter 197 bi« 210b nicht aufge-
führt find . —

R. Rami «»Absch«itte.
219. Ramie.Gewebeabftlle, neu« . . . 45
213. Ramie-Tilkolabfäll», neue . . . . 130

S. Alte und neue seidene und dunkel»
seidene Lumpe «.

214. Alte seiden«, kunstsridene und halb¬
seidene Lumpen . 50

215. N«u« seidene, kunstsridene und halh-
seidene Lumpen und Abschnitte . 70

216. Reue seidene. kunst!nd«ne und halb¬
seidene Rundstuhl Tnkoiabfäüe . . 900

217. Rette seiden», kunftseiden« und halb-
seideu« Handschnh-Trikoiabfälle. . 100

218. S »»ßig« alt« und neue seidene, kunst-
seidene und halbseidene Lumpen . —

T . Tanwetk « sw.
119. Alt« und neue Tau.

werkabfälle. Seiler,
Stricke au« Hanf,
Manila,Sisal, Jute
us» , ferner alte u.
neue derartige Fab« für Seilerei
rikatianeabfälle,best- und ähnliche
Sorte*) (darunter Betriebe
ist zu verstehen: geeignet
heste« Manila-U« '
schiast, s, minde¬
sten« 6 w lang und
mindesten« 6 ow
Durchmeffer) . .

220. Alte und neue Tauwrikabfälle, Seiler,
Stricke , »» Hanf, Manila, Silal,
Jäte us«., ferner alte und neue der¬
artige FadrikaiiaHiadsstle, beste Sor¬
te*) (darunter ist zu »erstehen: Ad.
säste»on ungeteerten Manilatauen)

221 Alte und neue Hanfbindfaden,hsälle,
sortiert, beste Serie*) . . . .

222. AI« Arten alte N'tze, daumw«stc»e,
lewen», Manila- usw., Heft«Sorte*)
(daruuirr ist zu verstehe»: alte so»
tierte ung,teert« leinene Netze) . .

293. vaummollseile, B«u» «olliane, Baum-
»elstricke, Baumwollschntre. Spin«
helschnüre us» .. beste Sorte*) . .

294. Sonstige« Tauwerk uud Seil« bz«.
Bindfadenabgänge, soweit solche«nirr
919 unh 993 nicht aufgissthrt find

224». Ulte und neue Dauwerkabfille au«
Koko» .

224b. Aste Arte alte Kokasstrick« us«. . .
224v Ulte Tix.iltrrihriemenahsiste . . .

935

60

85

2»

75

4b
99

Ist. Alte tt«b neue  Jntelwmpe».
236. Ul,«Jutelumpen I, bei Lieferung»,n

10 000 kg . 22
326. Alt« Jutelumpen II «it und ahne

Scheuer!appen, bei Lieferung van
10 000 kg . 14

337. Alt. Haldjute (tz. lddast, Jute « it
Leinen) . . . 34

338. Reu» «eiche helle Juteabschuiiie. . 32
339. Reue appretierte Jute- und Steifleinen-

adschnilte . 16
330. Reue Halbjuleabschnitt« . 28

*) Seriuger» Sorten entsprechend billiger. Für
liejentgen Klaffen, für welche keine Preitbestim-
*ttna frftgelegt ist, «rfalgt dir Bewertung bei»
flnkauf durch die Krieg».Lollbedarf Aktiengesellschaft
^ 'r hie Krieg« Hadern Akliengesestschaftdurch die
*on der Krleg»-R»hstoff-Rbt>ilun, de« Königlich
*keuß,schen KiiegSminißertum« eingesetzten Lumpen-
"D»ttung».Kommissi«n«n.

Klaffe Bezeichnung Pfennig
da« kg

931. Alt«8aum»olle» ballage(amerika»ische).
bei Lieferung»oa 10000 kg . . 88

332. Sonstig« alte und neue Juteiumpen,
soweit solche unter 225 bi« 231 uicht
aufgeführt find. —

232a. Alte Scheuertücher(Lavettes) . . 17
232b Alte Zementsacklumpeu. 6
232c All, kleinstückige KapzüchenEmbollage 95
232g. Aiie Packbüllenstücke(Emballagen) beste

Sorte*) (darunter ist zu »erstehe« :
lachfreir« ManufaklurpackiUch, leichte
Ware) . 120

232i. Alle Kokotmatten und »lumpen . . 13
V Verschiede« «- .

233. Dunkel Kattun zur Pappenfabrikalion,
frei von reißsähigen dunkeln, bau« »
wollenen Katlunlumpen(Kl. 135»),
bei Lieferung»on 10000 kg . . 17

333b. Schrenz, für Reißzwecke geeignet
(»eiche Ware) . 19

234 Schren.(« »l und ohne Jute) zur Pupp,n-
fadritation. bei Lieferung von
10 000 kg . 14

235. Federstücke. 20
W.

236. Sonstige sortierte Lumpen, alte aber
neue, so» ei> st« im Meldeschei, 4 A,
4B uni 4C nicht aufgefßhrl sink» —

236b. Alte T -ppiche. . . . . . . . 17
X.

237. Unsortieue gewischte Lumpen, Sam-
melware, nicht nach Stoffen und
Farben geordnet.

Alle Lumpen und neue» Sioffadtälle sind rein
sortiert, frei von morschen Bestandeilen,
trocken und in guter, »rdnungsgemäßer Ver¬
packung zu liefern. Sämtliche wollenen
Lumpen und neue« Sioffadläle grundsätzlich
frei »on Seide und Halbwolle; keine,fast«
dürfen diese Waren an seide- und halbwoll»
halligen Stücken mehr al« 5 H. enthalten.
Karbanisierte Lumpen find gesondert anzu-
hieten.

Frankfurt(Main) , den 9. April ISIS.
Ser stell». KommalidiercndeGeneral:

Riedel
General der Infanterie.

Mainz, den 9. April 1918.
Der Gouverneur der Festung Mainz.

Bausch,
Generasteutnant.

Ustnaen, den 9. April 1918.
Wird hiermit veröffentlicht.

Der Königliche Landrat.
v. vezold.

Kichti mtiilhkr  Teil.
Der Krieg.

WTB Große « Hauptquartier. «. Juni.
(Amtlich).

Westlich* Kpiegstschmchl«- :
Heerergruppe Kronprinz Rupprecht

Lrilllerietärigkeit wechselnder Stärke. Mehrfach
brachten Erkundung«gefechte Gefangene ein.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz
An der Echlachtfront iß die Lage unverändert.

Oertlich« Kampfhandlungen westlich von Ponioise,
ntrdlich der Ai«nr nnh am D«»iere».Grundr brachten
un« in den8 -sitz feindlicher Erdwerke und Gräben.
Der Artilleriekampf« ar vielfach lebhaft. Ehalrau-
Dhierry lag unter «nhaltenbrm Zerstörung«fe«er
der Franzosen.

Die Brate her Heeresgruppe Deutscher Kron¬
prinz seit 27. Mai beträgt nach bisherigen Fest¬
stellungen:

»ehr al« 55 000 Gefangene, darvuier über
1500 O'firier»,

mehr>1« 650 Geschütz« und »eit über 2000
Maschinengewehre.

In den beiden letzten Tage» wurden 46 feind¬
liche Flugzeuge and vier Fesselballone zu« Absturz
gebracht. Jagdgeschwader Richlhsfen schoßg-strrn
15 feiudliche Fluazeuge ab.

Hauptmann Berihold und Leutnant Menkhoff
errangen ihren 31., Leutnant Löwenhardt seinen
37., Leutnant Udet feine» 36., Leutnant Kirchstein
seinen 31. und 22 Luttsieg.

Der Erste Generalquartiermeister
Ludenooiff.

WTB Berlin,  5 Juni. Ja einer Woche
besetzte die Deutschen während der Schlacht zwischen
d,r Ä>«»e Utd Marne über 3000 Quadratkilometer
ieinvi'chen, teils fruchibaisten Bolen«mit zahlr ichen
Wiese«, Obst und Weingärten. U ber 200 Ort.
fchafien, darunter 15 Städte mit « ehr al« 1000
E nwohnern sielen in deut che Hand. In ihnen
ist nur ein Teil der Bevölkerung zurückgeblieben,
der Rest, rund 75 000 Deelen, verließ seine Wohn¬
stätten uni floh Uber die Marne. Diese Flüchtlinge
fallen der französischen Regierung zur Last, die ste
unierbringen un» verpfltgen maß.

hb)  prilttitzieLe NachrichteB.
— » ad Homburg » 6. Juni . D-r kürz

lich au« dem Geitchlageiängni« entsprungene Bav
Kaubkimer Hoteldteb Mazek wurde in einer Scheune
zu Oberst.dim »,rst ckt autgefunden und fistgr,
nammen. Ju einer hiefigen Wrrlfchaft würbe heute
Kocht ein«ed,ochen. Der Dieb füllte seinen Ruck»
sack mit Wuist, Fell, Eiern uff., durfte fich aber
nicht lang seiner Buie  erfreuen. Dem Wächter
in Klio,rf kam der brtmkehrende, vielfach oo>be¬
strafe Benedikt tzetl verdächtig vor. Ec na m ihn
fest und entdecke die Eßwaren. Al« die Ä z.tge
de« Wirte« eisolgke, halte man den Etnbiech.r schon.

Letzte Nachrichten.
WTB Graß e« Hauptquartier,  7 . Juni.

(Amtlich).
Westlicher AriegSsch«upl»tz:
Heere«gruvpe Koiprinz  Rupprecht

Zeitweilig aufl denoer Ariillerlekämpf«. Rege
Lrkundung«>tt>gkeil. Bei einem Vorstoß in die
französischen Linien westlich vom Kemmcl nahmen
wir 3 O'fijiere und 50 Mann gefangen.

Hreri-gruppe Deutscher Kionprinz.
Aus dem Schlachtfelde blieb die Gefech'Stätig-

keii auf örtliche Kampshandlunge» beschränkt. Nörd¬
lich der Hirne und nordwestlich von Chateau
Tyieny «ilrd'n Teilangriffe de« Feinde« abge-
wiesen. Südöstlich von Sarcy nahmen wir nach
staiker Aititerie Borbereiiung die feindlichen Linien
deidersril« der Hrdre. Wir « achten 300 Gefangene.

Der Erste Generalquartiermeifter
, Ludendarff. -

Für Landwirte
empsthle ich al» Ersatz für Kupfelkeff.l prima

emaillierte
Stahl- und Gusskessel

ferner alle
Gerate für Landwirtschaft, sowie
Rexgläser und Apparate zur Ein-

machzeit.
Heinrich Albertft,

Eisenwaren-Handlung,
1) Oberursel (Taunu«), Hospitalgaffe 17.

tinli lithe lijk ize«.
Gßttesstieust ist 9er ebaugelische» Kirche:

Sonata «, den 9. Juni 1918.
.2 Sonntag nach Trinitatis.

Lormitta«« 10 Uhr.
Predigt: Herr Dekan Bohrt «.

Lieder: Rr. 34. 1—2 Nr. 237, 1—8 nnd 7.
Im Anschluß an den Gottesdienst findet Christenlehre

statt.
fftach«itt»«s ‘/,2 Ubr: Kindergottesdienst.

Lieder: Nr. 446 1- 5, Nr. 8>»3, und 394.
A»tr»»che- Herr Dekan «,hrt ».

Osttrshinlst i» 9er k- lholische» Kirche:
Sonntag,  den 9. Juni 1918.

Vormitlagr 10'/« Uhr. — Nachmittags 2 Uhr.



-ckmtwchmz der Mt Nstze».
Die Gcwrib Reufrtifi? kieq! vorn 8 bis 22.

Juni d. Ir . auf dem Bürgermeisteramt zur Ein¬
sicht offen, ebenso die G'Mkindeüknerliste.

Gegen die Briaaiagutig zue Gemeiadesteuer
steht dem Steuerpflichtigen binnen einer Ausschlusj
frjsi von 4 Wochen nach Ablauf der Aurlaqefnft
die Berufung zv, urd zwar:

») wenn die Veranlagung durch die Bvrria
schätzungSkom Mission ohne Beanst. ndung ctfolg? ist,
an die VeranlagungSkommission.

d) wenn die Festsetzung deS Steuersatzes du ch
die Leranlaqungskommissionstattgefunden hat, an
die Nerufungrkommijfion.

Den Äewerbefleuerpflichlig.n wird noch tu e
besondere Benachrichtigung zugrstetil. Etwaige Re-
kiam<tli»nen können erst nach deren Zustellung an¬
gebracht werden.

Usingen, oen 8 J „nj 1918.
Der Magistrat:
Lisimann.

Nalzholz-Versieigerong.
T«« stag . den 8. d. Mts ., vor¬

mittags 18Vz Nhr , werden im Gasthaus
„zur Sonne" hierselbst folgende So timente Hotz
öffentlich verkauft.

«inzelberg 7r»
11 Eichen-Stangon I . und 2. Kl.
9 Am. Sichen.Tchichtnutztzolz

136 Stück Nadelholz-Stämme
mit 33,03 Fm.

157 Nadelhslz-Etangen 1. Klaffe
Mi.  Q

H H „
8® n » 8 „
35 ,, ,, 4

Ahelbackerkopf Sb.
31 Stück Nadelholz-Stämme

mit 6,78 Fm.
144 Nadelholj-Ltangen 1. Klaffe
818 „ „ 3. „
*89 „ „ 3. „
39* „ „ 4. ,
43 „ ,, 5. „

Distrikt II.
4 Stück Buchen-Stämme mit

6,38 Fm.
Gchweintzardt 16,

4 Efchen-Stämme mit
1,36 Fm.

Totalität Unterwald.
6 Stück Buchen-Stämme mit

9,32 Fm.
112 Stück Nadelholz-Stämme

mit 42,81 Fm.
78 « adelholz-Stangen 1. Klaffe
80 „ 3. „

"9 „ .. 3. ..
80 . 4- „

Oberftorath 25 c.
5 Eichen-Stämme mit

10,87 Fm.
1 Buchenstamm mit 0,79 Fm.

Usingen, den 4. Juni 1918.
1) Der Magistrat.

GkiittNlj>»kl Haiiitlkitmvagk«,
1,70 Mir. Ion«, zu veikauftii.
*) Joh . Lelzer 2r , ( ranrbera.

Rebhuhnfarbiges Huhu entlaufen.
Wieder bringec gute tvelohnaiig.

Lotse Tt -Nstdach, Schnthofstraße 9.

Dreschmaschine mit Göpel
fast neu, zu verkaufen.
1b) Ludwig Mose- Ww>.

Merzhausen.

Mein

Karussell
ist am

Sonntag, den 9. Juni
sowie — bei günstiger Witterung—

an allen Sonntaaen
PT geöffnet.

Es ladet freundlichst ein
Georg Keth.nußbaam-

Schlafzimmer,
tabfÖc? erhalten: 2 M « schslb<tte « mit Katt
terbetten . 1 §kU iderfchrs «k 3 rtühte,
1 Waschtisch mit Marmorplatte;

seiner: -Diva «, dunkel Eiche Mir Umbau,
sowie Gartonbaak , Tisch und 3 Stühle
sofort pttirwerl adMebcn.

Anzusktz-o von 12 —8 Uhr.
Ferdinandsplah 18 Parterre

Bad Homburg.

Bekanntmachung
Zu einer am Ssnntag; den 9. b. Rts . nach¬

mittags 8 Uhr im Gasthause zur Sonne Hierselbst
staltfindenden ollgeminen

Ha « i>VerIiklvkrsllMm ! inig
aller Lei « . n« d Kleb <ft» ffvtr »rb «ito «de»
Gewerbetreibenden deS Kreises Ufimge»,
laden wir mit der Sitte um pkukiliches uud »oll-
zählig,» Erscheinen ergebenst«in.

Ta - esordn « « - :
1. Di« B««irtschafturiz mit Leim und Kleb¬

stoffen. Wesen und Zweck der Bezi»z»»er-
eikchunKen deutscher Geivrrbezweiße;

3. ErrichtuvA der OitSstele Ufinzru derBezagS-
»eeeinigung deu-sler AewerbezMige, fSr den
Kiei« Ufingen;

3. Wahl de» Verstandes der OrtSstrlle Usingen;
4 Bah! der Lerstlnde der OrlSsteüen für das

Buchbinder-, Heiz-, Rater - und WsKnerge-
werbe.

Da die Bedmfeanmeidunzen fSr Juli , 8ug. und
Sepibr. in der Z«il vom I.—1t . d. Mir. zu er¬
folgen haben, spätere Meldungen aber nicht mehr
berücksichtigt werden können, ist dir Teilnahme aller
in Frage kommenden Berufe dringend zu empfehlen.

Usingen, den 3. Juni 1SI8.
Liß« a»n.

Vorfitzender de« Kreisverbande«
für Hondwerk und Gewerbe.

Frauen».Mädchen
(jedoch nicht uuter 18 Jahre. ) sür Maschrnensab st
sofort gesucht.
Maschinenfabrik Turner A .-€ L,

Oberursel (Taunus)
llnterhalb der Stadt 7.

Arbeiteri. ArbritenNr»
gesucht. (3

Hartpapierwarenfabrik
Hohemark G . m. b. H.

Hohemark-Obernrsel a. T.

Hlch-Nklstkismilg.

i)

prima Seme«
(keine Kriegsmare) zu S Mark und 9.50 « ork
do» Stück empfiehlt Carl PH. S - hu - t» ,
I ) W'ilmstnster.

Schönes Mutterkalb
(rein Simmentaler) zur Zecht zu»erkaufen.

Biirgermeister« oo- , Treisberg.

_ Schönes Ziegenlamm,
4 Wachen all, enrwöhnr, zu»erkaufen.

Hubert , Nauhetmerstraje 3-

Landwirte
die, um unabhängig^ zu sein, wieder eine
eigene Dreschmaschine besitzen möchten, damit sie

zu passender Zeit
mit eigenen

Leuten dreschen
können, sollten sich
eine unserer ganz

hervorragend arbeitenden
Putzdreschmajchinen

anschaffen. Liste mit Beschreibung kostenlos.

Pli.Mayfarth&Co., Franfurta. HI.
fabrih UndwirtsdiAftlichar Maschinen.

*»

Holzarbeiter ^
zur Aufarbeitung größerer Grubenholz¬
bestände in der Oberförsterei König¬

stein gesucht.
Jose! Sasse, Recklinghausen.

MelSasgen beim Wnkm"ft-r Joha»« Kaiser,
Gasthaus Peter Hshn, Glashütte« bei Köniz.
3d) steini. Taunus.

Montag, de« 10. Juni , mo gens9'/,
Uhr anfangend. kommt bet Galmirt llflnzer zu
Oberems««« den Distrikten Eichpfab, Per,, Sand«
weg und Hetholz hiesi,e»Skmeindewaldes folgende«
Gehölz zur Derst-iannnz:

140 Stück Eichen-Stämme
von 25 Fm.

31 Stück Tanuen-Stämme
von 15 Fm.

111 Rm. Eichen-Kntopel
44 R« . Bschen-Schett
72 R« . Reiser.Koüppel
39 Rm. Tannen'Kntppel

3000 « t»ck« »«en.Westen.
Oberems, de« 4. Juni 1918.

Der Bürgermkisier
«eil.

Beitiff»:
v.
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